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16.05.2013 BVV BVV-020/VII

Die Bezirksverordnetenversammlung wolle beschließen:

Die Bezirksverordnetenversammlung fordert das Bezirksamt auf, die UN-
Behindertenrechtskonvention auch im Bereich des Sports konsequent umzusetzen.
Weiterhin wird das Bezirksamt ersucht:

1. bis Ende 2013 einen Bericht vorzulegen, aus dem sich der Zustand der bezirklichen 
Sportanlagen in Bezug auf Barrierefreiheit, sowohl der Sportstätten selbst als auch 
deren Erreichbarkeit, ergibt;

2. einen lokalen Aktionsplan zusammen mit Akteuren, besonders den 
Behindertenverbänden, zu entwickeln und mit konkreten Maßnahmen zu versehen. 
Dabei sollen auch Nah-, Mittel- und Fernziele benannt werden.

Begründung:
Die seit dem 26. März 2009 in Deutschland geltende UN-Behindertenrechtkonvention 
verpflichtet neben dem Bund und der Länder, auch die Kommunen Menschen mit Behinderung 
gleichberechtigt mit anderen die Teilhabe an Sportaktivitäten zu ermöglichen.
Die lange Tradition des Behindertensports in Deutschland erlebte in den letzten Jahren einen 
rasanten Aufschwung, insbesondere durch den Anstieg an Mitgliederzahlen. 
Um dieser positiven Entwicklung Rechnung zu tragen, besteht im Bereich des 
Behindertensports enormer Handlungsbedarf. Viele Sportstätten sind nicht barrierefrei oder für 
Menschen mit Behinderung nicht erreichbar.
Die Erreichung des Ziels der Inklusion ist eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe.

Initiator: Fraktion DIE LINKE.


